
 
 
 
Die Zeugen Jehovas 
 
 
Maitreya ist auf Veranstaltungen der Zeugen Jehovas erschienen. Seiner Meinung 
nach führt ihre starrköpfige Ansicht von der Transzendenz Gottes, die schroffe 
Ablehnung jeder anderen als ihrer Bibelauslegung zu Widerspruch.  
 
Maitreya hat bei diesen Gelegenheiten die folgende Frage gestellt: „Ihr sagt, Gott 
kann nicht in menschlicher Gestalt kommen.“ (Nach ihrer Lehre ist Jesus der 
vollkommene Mensch, er ist nicht Gott, und baut als Gottes Gesandter die Ordnung 
Gottes auf)  
 
„Da alles Gott ist, kann Er überall und jederzeit erscheinen. Wie steht es damit, 
daß Gott individuelle Formen schuf? Auch sie sind Gott. Er kann in absoluter 
oder relativer Form erscheinen. Wie könnt ihr sagen, der Allmächtige kann 
nicht in Fleisch und Blut kommen?“ 
 
(Maitreya betonte, daß die Immanenz und die Transzendenz Gottes einander nicht 
ausschließen). Beim Nachdenken darüber gerät der `abgeschottete` Verstand 
durcheinander. Es gibt. Konflikt. Als Ergebnis von Maitreyas Anwesenheit bei ihnen 
hatten einige Zeugen Jehovas Erlebnisse, die sie dazu bewogen, die starr verteidigte 
`ideologische´ Position aufzugeben. 
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Anmerkung: 
In der Schrift von Benjamin Creme über Maitreya  „Die Meister der Weisheit“ es in seiner von 
Maitreya verfassten Versform am Ende des Buches heißt „Ich bin das Tor zu Ihm“. An 
dieser Aussage Maitreyas man erkennt, daß Maitreya niemals der Christus sein kann.  Das 
„Tor“ ist Maitreya, und das „Ihm“ bezieht sich eindeutig auf die „Christus-, Meisterkraft“, der 
höchsten Kraft dieses Universums. 
 
Maitreya ein Mitglied der geistigen Hierarchie ist und diese für die Verwaltung der Welt 
zuständig sind und den Weg für die Christus- und Meisterkraft bereiten. Dies die Meister der 
niederen Ordnung sind = die Johannesse, die den Weg bereiten für die Christuskraft „das 
Wort wurde Fleisch“. Das ist es, wenn es heißt, „alle Wege führen zu Gott, zum 
Gottmenschen in dieser Welt.“ All die Wege der Esoterik, Mitgliedschaft in den 
verschiedensten Kirchengemeinschaften, die Wege der Vorbereitung sind, und in den 
Meister-, Christuspfad, den „Weg von Sant Mat“ einmünden, der von den kompetenten 
Meistern der höchsten Ordnung gelehrt und praktiziert wird. Spiritualität ausschließlich der 
Weg der Praxis ist. 
 


